
Aus der Praxis 

Melken auf der Alm 

Auf vielen Almen ist die 
Frage der Energiever- 
sorgung nach wie vor 
sehr schwer zu lösen. 
Eine einfache Variante 
für die Melkarbeit ist 
die folgend vorgestellte 
Wasserstra h I-Va ku um- 
pumpe, deren Ge- 
brauch sich seit nun- 
mehr einem Vierteljahr- 
hundert auf vielen Al- 
men bewährt hat. 

Um auf Almen eine kosten- 
günstige und betriebssichere 
Melkanlage zu haben, wurde 
vor Ca. 25 Jahren eine Vakuum- 
pumpe entwickelt und mit sehr 
gutem Erfolg eingesetzt. 

Mit dieser Vakuumpumpe 
können, wenn sie von Fachleu- 
ten hergestellt ist, 1 bis 10 Ei- 
mer eingesetzt werden. Damit 
sind 5 bis 130 Kühe zur besten 
Zufriedenheit zu melken. We- 
sentliche Vorteile der Vakuum- 
pumpe sind die einfache Bau- 
weise, die einfache Bedienung 
und der äußerst geringe Ver- 
schleiß (gleich Null). Die 
Pumpe kann auch für Rohr- 
melkanlagen verwendet wer- 
den. Benötigt wird eine Was- 
sermenge von 1 bis 5 Literlsec 
und 3 bis 10 bar Druck, um 
eine Leistung für 5 bis 130 
Kühe und mehr zu erzeugen. 

Der Anfang  war  nicht 
leicht; den Interessenten war 
das Gerät zu einfach, zu billig, 
und daher befürchteten sie, es 
würde zu nichts taugen. Nur 
zaghaft wagten die ersten Alm- 
bauern das Experiment und 
siehe, die Vakuumpumpe hielt, 
fachmännisch hergestellt und 
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montiert, was der Entwickler denheit und erleichtern den Ausgleichskessel mit 
dieses Gerätes versprach. Der Almbauern ohne zusätzliche Vakuumpumpe und 
Erfolg sprach sich herum und Energiebedarf die schwere Regelventil. Anschluß 
so sind bis heute über 170 Al- Melkarbeit bei Verhältnis- von der Druckleitung 
men damit versorgt. In der mäßig geringem Aufwand. mit Absperrung - 
Schweiz, im Unterinntal/Tirol, Informationen sind erreich- 2 Bögen mit Düse 
in Salzburg und je  einmal auch bar bei: Simon Wimmer, Ober- und Strahlrohr 
in der Steiermark und in Irland au 4, 63 1 1 Wildschönau; Tele- 
laufen sie zur vollen Zufrie- fon 0533912354. 
I 

Die Alternative 
Wollen Sie Ihren Betneb bei gleichem Einkommen, mit weniger Investitionen 

@h!NUESh!k!hW!&U4W! 
und Arbeit weitererhalten ? 

Bei 50 % des Produktionsvolumens von Hochleistungsrassen, aber 
doppelten Preisen, haben Sie mit dem Hochlandrind nur 10 % der Kosten! 
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